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Geboren am 17. September 1970 in Wien 

Matura am 10. Juni 1988 mit ausgezeichnetem Erfolg 

 

AKADEMISCHE AUSBILDUNG UND BERUFLICHE LAUFBAHN 

2018, SoSe: Gastwissenschafterin Universität Tübingen, SFB 923 „Bedrohte Ordnungen“, Institut für 
Geschichtliche Landeskunde und Historische Hilfswissenschaften 

Seit 2008: Universitätsprofessorin für österreichische Geschichte an der Universität Wien 

------- 

2007: Interimistische Leitung der Abt. Gesellschaftswissenschaften (BMWF) 

2003-2007: Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung, Stv. Leitung der Abt. 
Gesellschaftswissenschaften 

------- 

28.1.2004: Habilitation zur Universitätsdozentin für Mittelalterliche Geschichte, publiziert als 
Geschlecht & Wissen, Norm & Praxis, Lesen & Schreiben. Monastische Reformgemeinschaften im 
12. Jahrhundert (Veröffentlichungen des IÖG 43).- Wien: Oldenbourg 2005.  

2001/2002: Gastwissenschafterin bzw. Lehrbeauftragte  

  an der Humboldt-Universität Berlin, Kulturwissenschaftliches Seminar, 

  an der Freien Universität zu Berlin, Fachbereich Geschichts- und Kulturwissenschaften, 

  an der Universität Lüneburg, Fachbereich Kulturwissenschaften. 

2001-2003: Gastprofessorin bzw. Lehrbeauftragte an der Universität Klagenfurt 

1999-2005: Gastprofessorin bzw. Lehrbeauftragte an der Universität für Gestaltung Linz 

1998-2008: Lehrbeauftragte, Institut für Geschichte, Universität Wien 

------- 

1994-2003: Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung, Referentin für Geistes-, 
Sozialwissenschaften und Kulturwissenschaften in der Abteilung Gesellschaftswissenschaften; 
Programmleiterin Gender Studies, Cultural Studies / Kulturwissenschaften, Graduiertenförderung 
Geistes-, Sozial- Kulturwissenschaften (GSK), Transdisziplinäres Forschen GSK, Dynamische 
Qualitätssicherung GSK 

------- 

September 1992 - September 1993: Projektmitarbeit an einem vom Bundesministeriums für 
Wissenschaft und Forschung (BMWF) in Auftrag gegebenen Forschungsprojekt "Edition der 
Korrespondenz Ferdinands I. 1533/34", publiziert als Die Korrespondenz Ferdinands I. 
Familienkorrespondenz 1533 und 1534. Edition, with Christopher Laferl.- Wien: Böhlau 2000. 



 

Dissertation publiziert als Politische Kommunikation in der Frühen Neuzeit am Beispiel der 
diplomatischen Beziehungen zwischen der Republik Venedig und Maximilian I. (1495-1508) 
(Veröffentlichungen des IÖG 34).- Wien: Oldenbourg 1998 

Oktober 1992 - Dezember 1996: Doktoratsstudium Geschichte an der Universität Wien, Abschluss 
mit ausgezeichnetem Erfolg; Promotion am 7.2.1997 

Oktober 1992 - Juni 1995: Postgradualer Ausbildungslehrgang des Instituts für Österreichische 
Geschichtsforschung (IÖG), Abschluss mit sehr gutem Erfolg am 23.6.1995 

Oktober 1989 - Juni 1992: Diplomstudium der Geschichte an der Universität Wien, 2. 
Studienrichtung: Fächerkombination mit Schwerpunkt Romanistik und Historische 
Hilfswissenschaften; Abschluss mit ausgezeichnetem Erfolg; Sponsion am 10.7.1992 

Oktober 1988 - Juni 1989: 2 Auslandssemester an der Université Toulouse le Mirail (Frankreich), 
Abschluss und Diplom des Cours de l´Extension Universitaire de niveau avancé 

 

STIPENDIEN UND PREISE 

2006: Verleihung des Michael Mitterauer Preises 2006 (Stadt Wien, Universität Wien) 

2006: Preis des Verbandes der Historikerinnen und Historiker (VHHD) Deutschlands für Habilitierte  

2005: Abt Engelbert-Preis des Stiftes Admont für die Habilitation 

2001: Stipendium für kurzfristige wissenschaftliche Arbeiten im Ausland des Büros für Internationale 
Beziehungen der Universität Wien (Berlin) 

1996: Stipendium für kurzfristige wissenschaftliche Arbeiten im Ausland des Büros für Internationale 
Beziehungen der Universität Wien (Venedig) 

1992-1995: Forschungsstipendium des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung (IÖG) 

1992: Würdigungspreis des ö. Bundesministers für Wissenschaft und Forschung 

1992: Leistungsstipendium der Universität Wien gemäß § 28a Studienförderungsgesetz 

 

WISSENSCHAFTLICHE MITGLIEDSCHAFTEN UND TÄTIGKEITEN ALS GUTACHTERIN  

Seit 2017 Hauptmitglied der Gabriele Possanner-Jury des BM für Wissenschaft, Forschung und 
Wirtschaft, sowie Sprecherin der Vorjury für die Gabriele Possanner-Förderpreise 

Seit 2017 Hauptmitglied des Rates der der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 

Seit 2016/17: European Research Council (ERC), Panel Member AdG SH5 

2016: Leibniz Gemeinschaft, Mitglied der Evaluierungsgruppe für das Leibniz-Institut für 
Europäische Geschichte 

Seit 2015: Wirkliches Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 

2014-2016: Gutachterin/Panel Member History für das Research Council for Culture and Society at 
the Academy of Finland 

Seit 2013: National Expert for COST Action nr: IS 1301: New Communities of Interpretation: 
Contexts, Strategies of Religious Transformation in Late Medieval and Early Modern Europe (2013-
2017, PI: Sabina Corbellini, Univ. of Groningen, NL)  

Seit 2013: Mitglied von AcademiaNET – Expert Database of Outstanding Female Scientist and 
Scholars  

Seit 2013: Korrespondierendes Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 

Seit 2012: Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Österreichischen Staatsarchivs 



 

2011: Gutachterin im Rahmen der DFG Exzellenzinitiative (Review Panel ExIn2/1_GS19 Humanities 
& Social Sciences) 

Seit 2011: Vorstandsmitglied des Instituts für jüdische Geschichte Östererichs (INJÖST) 

Seit 2011: Mitglied und Vizepräsidentin des Vorstands des Internationalen Forschungszentrums 
Kulturwissenschaften (IFK) 

Seit 2011: Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Historischen Kommission 650 Jahre 
Universität Wien 2015. 

Seit 2011: Mitglied des Fachbeirats der österreichischen Bundesministerien für Wissenschaft und 
Forschung sowie Bildung, Unterricht, Kunst und Kultur zum Aufbau eines zentralen Portals für das 
digitale österreichische kulturelle Erbe. 

Seit 2011: Assoziierte Wissenschaftlerin beim Graduiertenkolleg Geschlecht als Wissenskategorie der 
Humboldt-Universität Berlin  

Seit 2011: Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Reihe Concepts for the Study of Culture im 
Verlag Walter de Gruyter 

Seit 2011: Mitglied der wissenschaftlichen Kommission des Projektverbundes Klöster im 
Hochmittelalter: Innovationslabore europäischer Lebensentwürfe und Ordnungsmodelle an der 
Heidelberger Akademie der Wissenschaften in Heidelberg (Sprecher: Stefan Weinfurter) 

Seit 2010: Vertreterin der Österreichische Universitätenkonferenz im Beirat des Zentrums 
Mittelalterforschung der ÖAW 

Seit 2010: Mitglied des Stipendienvergabekomitees DOC-team der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften (ÖAW) 

Seit 2009: European Research Council (ERC) Referee in Peer Review Evaluations 

2009: Redaktionsmitglied der Wiener Zeitschrift zur Geschichte der Neuzeit 

Seit 2007: Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des ö. Kulturgeschichtetags 

Seit 2007: Mitglied des Scientific Board von kakanien revisited  - Internetplattform für Mittelost- und 
Südosteuropaforschung 

Seit 2007: Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Forschungsstelle für Vergleichende 
Ordensgeschichte (Leitung: Gert Melville) an der Univ. Eichstätt, seit 2011 Univ. Dresden 

2007-2018: Mitglied des Editorial Board of Cultural Studies (ed. L. Grossberg & D. Pollock) 

2007: Mitglied des Komitees ÖAW-Stipendienprogramme (APART, DOC, DOC-FFORTE) sowie 
Delegierte des BMWF in die Beiräte der phil.-hist. Zentren für Kulturwissenschaften, Mittelalterliche 
Geschichte sowie Geschichte der Neuzeit und Zeitgeschichte bei der ÖAW 

Seit 2005: Gründungs- und Redaktionsmitglied der Zeitschrift für Kulturwissenschaften (ZfK, 
Tübingen; Konstanz; Wien, Berlin, Transcript-Verlag) 

2004-2007: Mitglied des Stipendienvergabekomitees DOC-team der ÖAW 

2003-2007: Vertreterin des BMBWK im Kuratorium des Inst. f. Mittelalterliche Geschichte der ÖAW 

2003-2004: Leiterin/Moderatorin der Arbeitsgruppe Human Ressources/Nachwuchsförderung in der 
Sektion Forschung des BMBWK (gem. mit Ch. Ramoser) 

2003-2007: Mitglied der Arbeitsgruppe Sozial-, Geistes-, Kulturwissenschaften beim ö. Rat für 
Forschung und Technologieentwicklung (RFTE) 

2001-2007: Vertreterin des BMBWK bzw. BMWF im Kuratorium des Instituts für Realienkunde des 
Mittelalters und der Frühen Neuzeit der Österreichischen Akademie der Wissenschaften (ÖAW) 

1999-2007: Herausgeberin der Buchreihe kulturwissenschaft (12 Bde), Wien: Turia + Kant. 



 

Seit 2001: Mitglied des Mediävistenverbandes 

Seit 1998: Herausgeberin (gem. mit M. Reisenleitner) der Buchreihe Cultural Studies, Wien: Löcker. 

Seit 1995: Mitglied des Instituts für die Erforschung der Frühen Neuzeit (IEFN) 

Seit 1995: Mitglied des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung (IÖG) 

 


